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„Between“ mit Luft nach oben und viel Vorsprung nach unten
TANZEN Beim 20. Lippe-Dance-Cup in Horn-Bad Meinberg feiert der TuS Meinerzhagen gleich drei Siege

chen. Die Formation „Jimini“
des TuS Meinerzhagen war
die einzige Kinder-Mann-
schaft im Bereich Gymnastik
und Tanz. „Hier und da wa-
ren noch Unsicherheiten zu
erkennen, an denen bis
Hamm noch gearbeitet wer-
den soll“, urteilte Lipsewers,
„der Lippe-Dance-Cup war
aber eine gute Möglichkeit,
noch einmal Erfahrung im
Bereich Gymnastik zu sam-
meln.“

Das Team „Marguerite“ aus
Meinerzhagen nahm zum
zweiten Mal überhaupt an ei-
nem Wettkampf teil und
zeigte eine Choreo zum The-
ma Heidi. Die jüngsten Tän-
zerinnen vom TuS hatten viel
Spaß und freuen sich schon
auf weitere Wettkämpfe in
der nächsten Saison. Im Ex-
perience-Wettbewerb beim
Mäuse-Cup reichte es in
Horn-Bad Meinberg mit 11,65
Punkten hinter der Formati-
on „Daisys“ (TuS Eichholz-
Remmighausen, 13,05) zum
zweiten Platz.

war ob der Noten für einen
ganz starken Beitrag („Reise
ins Glück“ am Ende sprach-
los. „Das war eine Traumleis-
tung, die sich wahrscheinlich

ben war die Formation
„NewGymTaKids1“ der DJK
Eintracht Lüdenscheid in die-
sem Wettkampf der Jugend-
Masters. Trainerin Tina Wiek

anderen Teams schon durch-
zusetzen wussten.

Zufrieden mit der eigenen
Leistung, nicht aber mit den
10,2 Punkten und Rang sie-

VON THOMAS MACHATZKE

Horn-Bad Meinberg – Mit drei
Siegen kehrten die Formatio-
nen aus dem Lenne-Volme-
Turngau am Samstag vom 20.
Lippe-Dance-Cup in Horn-Bad
Meinberg zurück.

Bei des Masters der Jugend
im Bereich DTB-Dance setzte
sich die Formation „Bet-
ween“ des TuS Meinerzhagen
vor sieben anderen Teams
durch. Mit 13,25 Punkten lag
die „Between“ deutlich vor
dem Rangzweiten „Maripo-
sa“ von Gastgeber TuS Eich-
holz-Remmighausen (11,85).
„Es lief aber trotz des Sieges
noch nicht ganz rund“, stellte
Trainerin Sinja Lipsewers
fest, „man sah den Mädchen
noch etwas die Unsicherhei-
ten mit der neuen Choreo an.
Außerdem musste ja kurzfris-
tig noch umgestellt werden.
Ich hoffe, dass wir da bis zum
Landescup noch eine Schippe
drauflegen können.“ Trotz-
dem freute sich Lipsewers,
dass sie sich gegenüber den

Die Formationen des TuS Meinerzhagen überzeugten beim 20. Lippe-Dance-Cup in Horn Bad
Meinberg, brachten drei Siege mit zurück ins obere Volmetal.

so gar nicht wiederholen
lässt“, stellte sie fest und er-
gänzte: „Einige Formationen
hatten keinen guten Tag er-
wischt, aber anscheinend
spielt es keine Rolle mehr,
was wer an einem Wett-
kampftag zeigt.“ Mit Platz sie-
ben im Gepäck kehrte das
Team enttäuscht nach Lüden-
scheid zurück. Die Formation
„Beyond“ des TuS Meinerzha-
gen belegte mit 10,45 Punk-
ten Rang sechs. „Sie war
schon etwas sicherer auf der
Fläche als beim Osterpokal,
muss aber weiter daran arbei-
ten, mit den Masters-Mann-
schaften mitzuhalten“, stell-
te Sinja Lipsewers fest, „gute
Grundvoraussetzungen ha-
ben die Mädchen, jetzt müs-
sen sie aber deutlich synchro-
ner und exakter werden.“

Die Formation „aRound“
zeigte einen guten Durch-
gang und gewann mit 11,65
Punkten den Challenge-Wett-
kampf der Junioren. Beim
Landesturnfest in Hamm will
das Team wieder aufs Trepp-

Vier Einzel- und
ein Teamtitel
für den KKSV

Meinerzhagen – Bei den Be-
zirksmeisterschaften der
Schützen im Bezirk Mark
spiegelte sich die positive
Mitgliederentwicklung beim
KKSV Meinerzhagen darin
wider, dass die Volmestädter
insgesamt 29 Starter stellen
konnten. Dabei sprangen vier
Einzel- und ein Mannschafts-
titel heraus – ein toller Erfolg
für den KKSV.

In zwei der drei Diszipli-
nen, in denen sie antrat, wur-
de Susanne Rösges Bezirks-
meisterin; beim 50-Meter-KK-
Schießen mit Auflage stellte
sie mit 311,7 Ringen einen
neuen Rekord auf. Kann sie
dieses Ergebnis bestätigen,
wird sie bei den Landesmeis-
terschaften und bei den Deut-
schen Meisterschaften zum
Favoritenkreis zählen. Aber
auch beim KK-Schießen 100
Meter mit Auflage zielte sie
am besten und erreichte 300
von 300 Ringen.

Bei den Herren wurde Su-
sanne Rösges' Ehemann Lud-
ger mit der persönlichen
Bestleistung von 306,5 Rin-
gen Bezirksmeister KK 50 m.
Zwei zweite Plätze im Luftge-
wehr Auflage und KK 100 m
sind Ansporn für ihn, weiter
viel zu trainieren. Gemein-
sam mit Beate Söhl konnten
Susanne und Ludger Rösges
für den KKSV Meinerzhagen
auch noch den Mannschafts-
wettbewerb KK 50 m Auflage
gewinnen. Seriensiegerin Ma-
ren Johann wiederum konnte
auch in diesem Jahr wieder
die Bezirksmeisterschaft mit
der Luftpistole erringen. MZV

– Die Ergebnisse der KKSV-
Schützen im Überblick:
KK-Gewehr Auflage 50 m
Herren: 4. Jens Hilbert 295,8; 9. Uwe
Kasper 266,2
Senioren I: 1. Ludger Rösges 306,5
Senioren IV: 7. Werner Scheele 284,2
Seniorinnen I: 1. Susanne Röges
311,7; 11. Beate Söhl 294,7

KK-Gewehr Auflage 100 m
Senioren I: 1. Ludger Rösges 297; 15.
Jochen Söhl 286
Seniorinnen I: 1. Susanne Rösges 300;
10. Beate Söhl 293
Senioren IV: 5. Werner Scheele 287

Luftgewehr Auflage
Herren: 11. Mike Stratmann 303,0
Damen: 7. Cindy Burkert-Lendvai 308,6
Senioren I: 2. Ludger Rösges 314,1
Senioren II: 32. Ulrich Koscinski 297,2
Senioren IV: 7. Werner Scheele 307,5
Senioren V: 33. Horst Schwiderski
298,1
Seniorinnen I: 3. Susanne Rösges
314,4; 12. Beate Söhl 309,7
Seniorinnen III: 12. Gabriele Thomee
298,1; 13. Elisabeth Schwiderski 297,5

Luftpistole
Damen: 1. Maren Johann 372
Damen IV: 3. Gabriele Thomee 272

Sportrevolver 44 mag
Herren IV: 5. Rainer Trillmich 330

Sportrevolver 357 mag
Herren I: 8. Jens Hilbert 330; 10. Lars
Mammen 224

Zweifache Bezirksmeisterin:
Susanne Rösges vom KKSV
Meinerzhagen. FOTO: BUSCH

Alles wie beim Auftakt
TURNEN, GAULIGA TSV Kierspe I siegt auch in Plettenberg / TV Jahn steigert sich

3. TSV Kierspe II 5 143,80
4. Schalksmühler TV II 4 139,75
5. TSV Kierspe III 3 139,65
6. TV Jahn Plettenberg 2 130,45
7. SG Friesen/Grünewald 1 114,55

Zwischenstand:
1. TSV Kierspe I 14 306,95
2. TuS Grünewald 12 294,95
3. TSV Kierspe II 10 290,55
4. Schalksmühler TV II 8 278,85
5. TSV Kierspe III 6 277,95
6. TV Jahn Plettenberg 4 246,10
7. SG Friesen/Grünewald 2 226,80

Einzelwertung:
TSV Kierspe I: Dana Hütz 48,05; Sina
Hertrampf 51,85; Finja Hertrampf 52,90;
Annalena Potrafke 24,15; Uta Kemper
24,45
TuS Grünewald: Kiara Brenner 23,30;
Yvonne Waimann 22,30; Julia Waimann
23,20; Nadine Waimann 48,95; Sofie
Waimann 48,95; Wiebke Fritsch 24,50
TSV Kierspe II: Shirin LoBello 21,75;
Carlotta Kuhbier 12,25; Kira Mörchen
24,25; Sophie Stürz 46,20; Evelyn Fott
34,90; Jana Rempel 48,25
Schalksmühler TV II: Maja Fischer
47,65; Lili Fall 8,80; Lynne Reiling 23,55;
Mia Chiduck 44,55; Lara Ausborn 34,45
Svenja Djihangiroff 22,70
TSV Kierspe III: Zeynep Abanoz 41,65;
Emily Stange 49,15; Leni Wiemer 48,85
TV Jahn Plettenberg: Luisa Föste
7,80; Judith Rottmann 30,20; Sophia
Kalthoff 26,35; Maja Klinker 41,15; Pia
Stemski 47,70; Nele Grote 11,30
SG Friesen/Grünewald: Sandra Belo-
serow 26,15; Henrike Stöcker 20,30; So-
phie Brenner 27,50; Jana Wilczek 28,35
Hanna Schulte 25,35; Lilly Halbe 21,15

zwar um 2,3 Punkte, doch am
siebten Platz war aufgrund
der beträchtlichen Pletten-
berger Steigerung nicht zu
rütteln.

Zum dritten und finalen
Wettkampf der Gauliga wird
Fachwart Gerhard Garske für
den 6. Juli erneut nach Kier-
spe einladen.

2. Gauliga-Wettkampf:
1. TSV Kierspe I 7 154,95
2. TuS Grünewald 6 146,55

konnten Jana Rempel (48,25)
und ihre Teamkolleginnen
Platz zwei diesmal nicht an-
greifen. Mächtig um Platz
vier bangen musste der von
Maja Fischer (47,65) ange-
führte Schalksmühler TV II,
der nur ein Zehntel Vor-
sprung auf Kierspe III ins Ziel
rettete.

Hinter dem TV Jahn Plet-
tenberg steigerte sich die
Startgemeinschaft TV Friesen
Lüdenscheid/TuS Grünewald

den TV Jahn zementiert, da
sich die lediglich als Trio an-
getretene dritte Mannschaft
des TSV Kierspe keinen Pat-
zer erlaubte. Überdies zeig-
ten Emily Stange (49,15), Leni
Wiemer (48,85) und Zeynep
Abanoz (41,65) Nervenstärke,
denn Streichergebnisse wa-
ren mangels einer vierten
Turnerin für Kierspe III nicht
möglich.

An der Spitze war die erste
Riege des TSVK noch ein biss-
chen besser als in eigener
Halle. Finja (52,90) und Sina
Hertrampf (51,85) erzielten
auch die mit Abstand besten
Vierkampfresultate, Finja
Hertrampfs Balkenübung er-
hielt mit 13,65 Punkten die
höchste Einzelbewertung.

Der Abstand der Kierspe-
rinnen zum zweitplatzierten
TuS Grünewald wuchs im
Vergleich zum Auftakt von
3,6 auf 8,4 Punkte an. Nadine
und Sofie Waimann absol-
vierten den kompletten Vier-
kampf, kamen am Ende auf
genau die gleiche Punktzahl
(48,95). Da die Kiersper Zwei-
te ebenfalls etwas schwächer
als beim Auftakt turnte,

VON MICHAEL JEIDE

Plettenberg – Komplett bestä-
tigt wurde das Ergebnis vom
Auftakt Ende März in Kierspe
am Samstag beim 2. Wett-
kampf der Gauliga der Kunst-
turnerinnen in Plettenberg.
Die Reihenfolge der sieben
Riegen entsprach nach der
gut dreistündigen Veranstal-
tung in der neuen Dreifach-
turnhalle in Böddinghausen
exakt jener, die auch in Kier-
spe letztlich ermittelt wor-
den war.

Mit einer Ausnahme wi-
chen diesmal auch die Team-
resultate nur wenig von je-
nen ab, die beim ersten von
insgesamt drei Wettkämpfen
erzielt wurden. Lediglich
Gastgeber TV Jahn Pletten-
berg sammelte am Samstag
knapp 15 Punkte mehr, was
in erster Linie dem erstmali-
gen Mitwirken von Pia Stems-
ki zu verdanken war, die an
Balken, Boden (13,20) und
Sprung jeweils das beste Re-
sultat ihres Teams erturnte.
Lediglich am Stufenbarren
war Maja Klinker stärker.

Rang sechs blieb aber für

STV-Turnerin Lynne Reiling bei ihrer Bodenkür.

Annalena Potrafke, die für ihre Übung am Stufenbarren 12,25 Punkte erhielt, und ihre Teamkameradinnen aus der 1. Mannschaft des TSV Kierspe do-
minierten auch den zweiten Wettkampf der Gauliga in Plettenberg. FOTO:S: M. JEIDE

TISCHTENNIS

Es war kein Krimi, eher
schon eine eindrucksvolle
Machtdemonstration: Die
DJK TuS Westfalia Werdohl
setzte sich am Samstag in der
Relegation der Bezirksliga-Vi-
zemeister 9:1 gegen die DJK
Roland Rauxel II durch und
darf damit für die Spielzeit
2019/20 für die Tischtennis-
Landesliga planen. Damit
zählt der Kreisrivale von der
Lenne in der nächsten Saison
zur Gegnerschaft des TuS
Meinerzhagen. TM

Kreisgebiet – In der 24. Run-
de der Fußball-Kreisliga A
schlugen die Torjäger 30
Mal zu, an der Spitze der
Torschützenliste gab’s kei-
ne großen Veränderungen.
Mit Dimi Notaras (Hellas Lü-
denscheid) sowie Caglar Ta-
bakoglu und Alper Demet-
gül (TSV Lüdenscheid) traf
ein Trio doppelt. jig

– Der Stand:
25 Tore: Sönmez (TuS Neuenrade)
21 Tore: Kafetzis (Hellas Lüden-
scheid)
20 Tore: Steiner (VfB Altena)
19 Tore: Woitschig (TuS Ennepe)
18 Tore: S. Cakmak (SC Plettenberg),
Yanik (Türkiyemspor Plettenberg)
17 Tore: Lesik (TSV Oestertal)
16 Tore: Marczinkowski (Kiersper SC
II), Lüthy (TSV Rönsahl)
15 Tore: Avdia (TuS Neuenrade),
Brock (Kiersper SC II), Hinsche (TSV
Oestertal)
14 Tore: D. Wolf (TuS Ennepe), Dlu-
golentzki (TuS Versetal), Galati (TSV
Rönsahl), Klukowski (VfB Altena)
13 Tore: Izgi, Tabakoglu (beide TSV
Lüdenscheid)
12 Tore: F. Eick (SC Lüdenscheid)
11 Tore: Jäger (TSV Rönsahl)
10 Tore: Özbek (Türkiyemspor Plet-
tenberg)
9 Tore: Henneke (TSV Oestertal),
Scholl (Kiersper SC II), Sezer (TuS Ver-
setal), Ö. Günes (Türkiyemspor Plet-
tenberg)
8 Tore: Demetgül, Pepe (beide TSV
Lüdenscheid), Kaygisiz (Eyüp Wer-
dohl), Lange (SC Lüdenscheid), Lütt-
ringhaus (TuS Ennepe), Sachsenröder
(TuS Versetal)
7 Tore: Abanoz (Eyüp Werdohl), S.
Murat (TuS Neuenrade), Schmitz (TSV
Rönsahl), Skorupski (TuS Ennepe), Ta.
Ermis (TSV Lüdenscheid)

Lüdenscheider
Trio trifft doppelt

SCHACH

NRW-Klasse Gr. 2
Düsseldorfer SK II - SVG Plettenberg 1.5:6.5
Südlohner SV - SK Sodingen/Castrop 2:6
SF Katernberg - Kölner SK Dr. Lasker 5.5:2.5
Godesberger SK - Gütersloher SV 8:0
Bielefelder SK - Königsspringer Iserlohn 3:5

1. SF Essen-Katernberg 9 7 2 0 50.5 16
2. SVG Plettenberg 9 7 2 0 48 16
3. Godesberger SK 9 4 3 2 44.5 11
4. Düsseldorfer SK II 9 4 3 2 34 11
5. Kölner SK Dr. Lasker 9 4 1 4 35 9
6. Königsspringer Iserlohn 9 3 2 4 37 8
7. SK Sodingen/Castrop 9 2 3 4 29.5 7
8. Bielefelder SK 9 2 1 6 31 5
9. Südlohner SV 9 2 0 7 27.5 4

10. Gütersloher SV 9 0 3 6 23 3

Gummersbach – Nur drei Ta-
ge nach dem Heimerfolg
über den TBV Lemgo steht
für den VfL Gummersbach-
heute ab 19 Uhr die nächste
Begegnung in der Handball-
Bundesliga an: Der abstiegs-
bedrohte Traditionsklub ist
beim TSV Hannover-Burg-
dorf in der TUI-Arena zu
Gast. VfL-Rückraumspieler
Ivan Martinovic gibt sich im
Vorfeld selbstbewusst: „Wir
wollen den Abstand zu Bie-
tigheim wieder vergrö-
ßern.“ MZV

VfL zu Gast
in Hannover


